
„Digitalisierung von Rechnungsdokumenten“
Die Endemol Deutschland GmbH ist die größte unabhängige TV-Produktionsgesellschaft
Deutschlands. Der Mediengigant muss für die produzierten 600 Programmstunden im
Jahr etliche Bestellvorgänge auslösen. Die Optimierung des Bestellwesens und der damit
verbundenen internen Prozesse war also unerlässlich.

Problemfall Bestellwesen
Endemol hat für die Bearbeitung
des Beschaffungsprozesses von
der Bestellung bis zur Lieferung
und Prüfung der Rechnung einen
internen Prozess definiert. Dieser
Prozess berücksichtigt die einge-
setzten Anwendungen SCOPE für
das Bestellwesen und CODA für
die Finanzbuchhaltung. 

Nach der manuellen Erfassung
der Lieferinformationen in
SCOPE musste ein - ebenfalls
manueller - Abgleich zwischen
den Bestelldaten von Lieferung,
Lieferschein, Rechnung und
Bestellung durchgeführt werden.
Somit waren zeitliche Verzöger-
ungen die Konsequenz bei der
Rechnungsfreigabe durch die
Kostenverantwortlichen. Gerade
im Bereich von TV-Produktionen
ist die Einhaltung von zeitlichen
Vorgaben ein entscheidender
Faktor. 

Reibungsloser Workflow
Der Verzicht auf Papier soll die
angestrebte Optimierung dieses
Prozesses bewirken. Die elektro-
nische Erfassung durch Ein-
scannen der Rechnung und der
zugehörigen Dokumente ge-
währleistet nun eine bildliche
Darstellung der Dokumente und
ermöglicht die Weiterleitung an
die für die Freigabe verantwort-
liche Stelle ohne Zeitverzöge-
rung und andere Risiken (Ver-
lust, Fehlleitung, etc.). 

Damit ist ein direkter visueller
Vergleich der Bestellinformatio-
nen mit den elektronischen
Dokumenten möglich. 

IT-Leiter Thomas Staab dazu:
„Wir haben mit OnBase eine
Software gefunden, die stan-
dardmässig einen größtmög-
lichen Funktionsumfang abdeckt.
Dies betrifft auch Erweiterungen
zukünftiger Anforderungen. Das
gibt uns eine höhere Planungs-
sicherheit und ist zuverlässig für
die Zukunft.“

Automatische Indizierung
Der Einsatz von OnBase ermög-
licht die Zusammenführung der
Daten aus CODA und SCOPE und
damit die umfangreiche
Recherche der Bestelldoku-
mente. 
Dazu werden die Dokumente
automatisch indiziert, d.h. das
eingescannte Image wird mit
Meta-Informationen versehen:
Die bereits vorhandenen Infor-
mationen aus SCOPE für dieses
Dokument werden durch das

OnBase-Modul „Application
Enabler“  von der Scope Ausga-
bemaske direkt in die Imaging-
Maske von OnBase importiert. 

Daten-Übernahme aus Dritt-
Anwendungen
Über bereits vorhandene
Schnittstellen werden die
SCOPE-Daten dem CODA-
System zur Verfügung gestellt.
Die von CODA generierte ein-
deutige Belegnummer wird
automatisch in OnBase impor-
tiert. 

Alle Informationen zu den
Bestellvorgängen stehen nun auf
einem System zur Verfügung und
können dort komfortabel recher-
chiert, überprüft, bearbeitet
oder per eMail versendet wer-
den.

„Ein Grund für die Entscheidung für OnBase
sind die hervorragenden Referenzen im behörd-
lichen Bereich unter dem Aspekt der
Revisionssicherheit.“  

Ute März, CFO Endemol Deutschland
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